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BEZEICHNUNG 

Betriebsanweisung nach Arbeitsschutzgesetz, Betriebssicherheitsverordnung und Unfallverhütungsvorschriften 
DGUV Vorschrift 3 und 4, DGUV Information 203-032, DIN VDE 100-401 

GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT 
• Gefahren des elektrischen Stromes
• Verletzungsgefahr bei unzureichender Qualifikation des Personals
• Wegrollen des Stromerzeugers
• aus den Batteriekammern spritzende Batteriesäure
• Schnellentladung durch Kurzschluss der Batteriepole
• Verbrennungs- und Vergiftungsgefahr
• Einziehen von Kleidungsstücken bei der Inbetriebnahme ohne vorhandene Schutzabdeckung
• Lärm durch den laufenden Motor
• Austritt von Flüssigkeiten aus undichten Verschraubungen und schadhaften Leitungen
• heiße Maschinenteile und Rohrleitungen
• Steuerspannung ist auch bei ausgeschaltetem Hauptschalter im Schaltschrank anliegend
• Explosionsgefahr an Tankstellen
• photobiologische Gefährdung durch die Scheinwerfer
• Umweltschäden

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
• Vor der Benutzung eines neuen Elektrogerätes ist die Gebrauchsanweisung zu lesen und zu beachten.
• Nur nachweislich unterwiesene und eingewiesene Personen dürfen diesen Stromerzeuger in Betrieb nehmen

und bedienen.
• Den Anhänger nur mit einem geeigneten Fahrzeug ziehen (Gewicht des Anhängers beachten).
• Stromerzeuger auf ebenem, festem Grund, der seinem Gewicht, standhält aufstellen.
• Feststellbremse anziehen und Unterlegkeile oder Bremsklötze vor/hinter die Räder legen.
• Die vorgeschriebene persönliche Schutzausrüstung ist gem. Bedienungsanleitung zu benutzen.
• Arbeiten an der Elektrik nur durch Elektrofachkräfte durchführen lassen.
• Nicht in den Gefährdungsbereich (rotierende Bauteile) greifen, enganliegende Kleidung verwenden.
• Den Stromerzeuger vor Inbetriebnahme erden (über Potentialausgleichsschiene oder mitgeführten

Erdungsstab)!! Die Schutzmaßnahme ist bei Bedarf durch eine Elektrofachkraft zu prüfen!
• Bei Tankvorgängen nicht rauchen, offenes Feuer vermeiden.
• Stromkabel nicht über Kreuz verlegen (Wärmeentwicklung).
• Während des Betriebs der Scheinwerfer müssen zwei Segmente des Lichtmastes voll ausgefahren sein.
• Kühlmittel nur bei kaltem Motor auf- oder nachfüllen.
• Keine leitenden Materialien über die Batteriepole oder stromführende Leitungen legen.
• Wasser nicht mit stromführenden Bauteilen in Verbindung bringen.

VERHALTEN BEI STÖRUNGEN 

INSTANDHALTUNG – WARTUNG – PRÜFUNG 
• Instandhaltung und Wartung nur unter Beachtung der Gebrauchsanweisung der

Herstellenden durchführen (Wartungspläne beachten).
• Prüfungen regelmäßig gemäß BetrSichV und DGUV Vorschrift 3 durchführen.
• Elektrogeräte- und mittel sind z.B. nach Veränderungen und Instandsetzung zu prüfen.
• Arbeiten an elektrischen Einrichtungen nur durch befähigte Personen (Elektrofachkräften)

ausführen lassen.
• Arbeiten am Generator und Motor nur durch die Herstellenden oder durch die Herstellenden

zugelassene Firmen durchführen lassen.

Umgang mit dem Stromerzeuger Typ (...bitte ergänzen) 

• Bei Gefahr sofort NOT-AUS Schalter drücken
• Erst nach Beseitigung der Gefahr oder Störung den Stromerzeuger wieder in Betrieb nehmen

VERHALTEN BEI UNFÄLLEN – ERSTE HILFE – NOTRUF 112/110
• Durchführung von Sofortmaßnahmen am Unfallort!
• Rettungsdienst bzw. Arzt/Ärztin rufen!
• Ruhe bewahren!




